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Kriterien für die Erteilung einer Befugnis zur Leitung 
der Weiterbildung in der Zusatz-Weiterbildung          
Proktokologie 

Für die allgemeinen Bestimmungen wird auf die §§ 5 und 6 der Weiterbildungsordnung der Ärztekammer Berlin 

von 2021 (WBO 2021) verwiesen. 

1. Persönliche Qualifikation 

In Anwendung von § 5 Abs. 2 WBO 2021 kann die Befugnis einem Arzt erteilt werden, der folgende Bezeich-

nung(en) führt:  

 Zusatz-Weiterbildung Proktologie 

 

2. Weiterbildungsstätte  

stationäre oder ambulante Einrichtung  

 

3. Maximaler Befugnisrahmen 

12 Monate 

 

 

 

Stationäre und ambulante Weiterbildung 
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Befugnisrahmen Voraussetzungen Anmerkungen 

12 Monate Voraussetzungen (Leistungsspektrum und Ausstattung) 
für 6 Monate Befugnis müssen erfüllt sein! 
 
Zusätzlich dazu: 
 
Leistungsspektrum (z.B. Untersuchungs- und 
Behandlungsverfahren, Patientenklientel) 
 
 komplettes diagnostisches und therapeutisches 

Leistungsspektrum 

 Kenntnisse in der Lokal - und Regionalanästhesie 
(z.B. Sakralanästhesie) 

 Endosonographie 
 Manometrie 
 
 
 Ausstattung:  
 Elektrokauter mit ausreichender OP Leistung und 

entsprechenden Vorsätzen für die Proktologie 
 Überwachungsinstrumentarium zum routinemäßigen 

Monitoring der Vitalfunktionen im Umfeld der 
Operationen 

 Faden-und Nadelmaterial zur Installation von 
Fadendrainagen 

 Absaugmöglichkeiten von potentiell infizierendem 
Schmauch 

 Aufwach- und Ruheraum für die Postoperative 
Versorgung  

 Notfallkoffer mit entsprechendem Standard für OP 
Niveau 

 

 

Erforderliche 
Kompetenzen 
vollständig abgebildet 

 

Differenzierung nach 
WBO  
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6 Monate Leistungsspektrum (z.B. Untersuchungs- und 
Behandlungsverfahren, Patientenklientel) 
 
 eingeschränktes diagnostisches und therapeutisches 

Leistungsspektrum 
 Kenntnisse in der Lokal - und Regionalanästhesie 
 
 
Ausstattung:  
 Proktologischer Untersuchungsstuhl 
 Proktoskope (Blond, Spreizspekulum, Proktoskop, 

Rektoskop) 
 Injektionsintrumentarium für Sklerosierung und An-

ästhesie 
 Barronligaturgeräte 
 Chirurgische Instrumente 
 Instrumentarium für Lokal - und Regionalanästhesie 
 OP - Leuchte und ausreichend endoskopische 

Leuchtmittel 
 Sterilisationsmöglichkeiten  
 korrekte Arbeitskleidung und Arbeitsschutzinstallati-

onen (Visier, Schutzbrillen, Spritzschutzkleidung) 
 Bestimmungsmöglichkeiten mikrobiologisch indu-

zierter Erkrankungen jeder Art 
 ausgedehnter Zugriff zur Fachliteratur 

 

Kompetenzen sind 
teilweise abgebildet 

Weiterbildung erfordert 
Ergänzung bei einer/m 
weiteren Weiter-
bildungsbefugten 

 

Differenzierung nach 
WBO  

 


